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2. Kreisklasse Gruppe 1

TTV Eschborn-Niederhöchstadt 2021 VII : TuS Hornau IX 
Montag, 17.10.2022, 20:15 Uhr

Großer Jubel beim TTV Eschborn-Niederhöchstadt 2021 VII – 
7:3 Heimerfolg

Großer Jubel herrschte am Montagabend beim Heimteam vom TTV Eschborn-Niederhöchstadt 2021
VII, als Johannes Schopp sein Einzel gewinnen und damit den für die Mannschaft siegbringenden
sechsten Zähler frühzeitig sicherstellen konnte. Das Spiel war nach insgesamt rund 2 Stunden
beendet.

Der Verlauf im Einzelnen: Eine knappe Niederlage gab es für Peuser / Engel beim 11:13, 6:11, 11:7,
11:7, 9:11 gegen Heinrichs / Hofmann. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes,
der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich waren Heuer /
Schopp bei ihrer 1:3-Niederlage von Gatscher / Hartleb dann doch niedergerungen worden. Das
Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 0:2. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. Jörn Peuser war im Einzel gegen Viktor Heinrichs nicht zu stoppen und gewann recht klar
mit 3:0. Finn Heuer gelang es, Lukas Gatscher im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu
halten – die Partie endete schließlich mit einem gemäß der TTR-Werte nicht zu erwartenden 3:0-
Erfolg. Beim Stand von 2:2 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz sich gegenüberstand.
Johannes Schopp kam mit der Spielweise von Heiko Hartleb am Tisch gut zu Recht und musste
schlussendlich nur einen Satz verloren geben. Die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Überzeugend
war der 3:0-Erfolg von Karl-Heinz Engel am Nachbartisch gegen Rico Hofmann. Vor dem Duell der
Einser stand es mittlerweile 4:2. Bei der anschließenden Vier-Satz-Niederlage gegen Lukas
Gatscher hatte Jörn Peuser nur im ersten Satz eine Chance. Finn Heuer konnte nachfolgend einen
Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Viktor Heinrichs beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung
kommen, obwohl das Spiel anhand der TTR-Werte der beiden vor Beginn wohl eher als offen
angesehen werden musste. Ein hartes Stück Arbeit hatte Johannes Schopp gegen Rico Hofmann zu
verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg unter Dach und Fach war. Das war nichts für schwache
Nerven. Damit war der Sieg für die Heimmannschaft durch den sechsten Zähler bereits
sichergestellt. Bevor die beiden Vierer an den Tisch traten, stand es somit 6:3. Einen knappen Sieg
feierte anschließend Karl-Heinz Engel beim 12:10, 11:9, 6:11, 10:12, 11:9 gegen Heiko Hartleb, mit
dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Der Schlusspunkt war gesetzt
und der Mannschaftskampf mit 7:3 beendet.

Durch diesen Sieg hat der TTV Eschborn-Niederhöchstadt 2021 VII nun ein Punkteverhältnis von 4:0
auf dem Konto, während der TuS Hornau IX nach der Niederlage jetzt einen Saison-Sieg, 2
Niederlagen bei 0 Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten
Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen Spvgg. 07 Hochheim V (TTV Eschborn-
Niederhöchstadt 2021 VII) bzw. gegen Roter Stern Hofheim II (TuS Hornau IX).

 Statistik:
 TTV Eschborn-Niederhöchstadt 2021 VII

Doppel: Peuser / Engel 0:1, Heuer / Schopp 0:1 
Einzel: J. Peuser 1:1, F. Heuer 2:0, J. Schopp 2:0, K. Engel 2:0 
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 TuS Hornau IX
Doppel: Heinrichs / Hofmann 1:0, Gatscher / Hartleb 1:0 
Einzel: L. Gatscher 1:1, V. Heinrichs 0:2, R. Hofmann 0:2, H. Hartleb 0:2


